
Flammen und Feuerungen
Vorstellung des Wahlfachblockes
technische Anwendungen

Flammen und Feuerungen kommen
bei vielen technischen Anwendungen
zum Einsatz, wie beispielsweise

• Energiebereitstellung (Feuerun
gen für Kohle, Öl, Gas, Biomasse,
etc.)

• Reststoffentsorgung (Müllver
brennung bzw. -vergasung, Pyro
lyse)

• Zementindustrie (Befeuerung
von Drehrohrreaktoren)

• Glasindustrie (Befeuerung von
Glaswannen)
Roheisenherstellung (Eisenerz
reduktion)

Die Folgen einer
Staubexplosion
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Darüber hinaus spielen
Verbrennungsvorgänge und deren
Entstehung auch in der
• Sicherheitstechnik (Handhabung

von Brennstoffen, Explosion,
Selbstentzündung, etc.)

eine wesentliche Rolle.

Verbrennungsprozeß

Der Verbrennungsprozeß an sich ist
äußerst komplex, weswegen für de
ren Beschreibung bzw. Berechnung
die verschiedensten technische Dis
ziplinen heranzuziehen sind, wie etwa
die Reaktionstechnik, chemische Ki
netik, Stofftransport, Thermodyna
mik, Wärmeübertragung, Strö
mungslehre, numerische Lösungs
methoden (Computersimulation).

Ziel

Ziel des Wahlfachblockes "Flammen
und Feuerungen" ist es, die Basis für
Auslegung, Analyse und Betrieb von
Feuerungsanlagen zu vermitteln. In
den Lehrveranstaltungen dieses Blok
kes werden daher die oben genann
ten technischen Disziplinen zusam
mengeführt und erweitert. Neben
den beiden feuerungsspezifischen
Lehrveranstaltungen Feuerungen
Grundlagen und Feuerungstechnik
werden die Lehrveranstaltungen An-
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lagensicherheit, Datenanalyse, Me
chanische Verfahrenstechnik VA so
wie Strömungsmechanik-Labor
übungen angeboten, um die Ausbil
dung zu vervollständigen.

Aufbau

Die Lehrveranstaltungen sind derart
aufgebaut, daß der Verfahrens
techniker das vermittelte Wissen so
wie die erlernten Methoden auch für
andere verfahrenstechnische Pro
blemstellungen verwerten kann.
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